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Themen dieser Ausgabe: 

 Weihnachts- und Neujahrs-

Wünsche 

 Rückblick: 

o Herbstregatta 

o Slippen der Boote 

 Einblick:  

o In eigener Sache  

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 

das alte Jahr ist mal wieder in unfassbarem Tempo 

an uns vorbeigerauscht, und es wird Zeit für den 

letzten Rundbrief in diesem Jahr. Wir werfen einen 

kurzen Blick auf das vierte Quartal, dessen 

Marksteine die Herbstregatta sowie das Absegeln 

waren, mit dem wir die diesjährige Saison 

beschließen konnten. 

An dieser Stelle möchte ich es nicht versäumen, 

allen ganz herzlich zu danken, die sich so 

unverdrossen für den Verein engagieren und ein 

gelungenes und reibungsloses Vereinsgeschehen 

erst möglich machen.  

Uns allen hat das vergangene Jahr fraglos nicht 

immer nur Gutes gebracht. Auf die ein oder andere 

Weise mussten wir uns mit der Pandemie und ihren 

Auswirkungen herumschlagen, was definitiv nicht 

immer leicht war. 

Umso wichtiger scheint es, das Weihnachtsfest und 

den Jahreswechsel in Ruhe und im Kreise seiner 

Liebsten zu verbringen, ein paar glückliche Tage zu 

genießen und wieder Kraft und Energie für die vor 

uns liegenden Herausforderungen – und nicht zu 

vergessen eine neue Segelsaison - zu tanken. 

In diesem Sinne wünscht der gesamte Vorstand Euch 

allen von ganzem Herzen eine harmonische und 

friedliche Zeit, vor allem aber – wie sollte es anders 

sein – Gesundheit sowie Glück und Erfolg im 

kommenden Jahr und natürlich immer eine 

Handbreit Wasser unterm Kiel . 

 



 

 

 

Rückblick: 

Herbstregatta am 26. September 2021 

In Punkto Sonnenschein meinte der Wettergott es mit uns 

auf jeden Fall gut. Und auch den anfänglich recht 

spärlichen Wind steigerte er so weit, dass wir immerhin 

drei Läufe segeln konnten. 

Trotz der guten Stimmung und der motivierten 

Regattateilnehmer war uns das Glück allerdings nicht 

immer gewogen. Gleich zu Beginn stellte sich heraus, dass 

von den 12 gemeldeten Booten eines nicht starten konnte, 

da sich ein Want gelöst hatte, und der Mast umfiel. 

Nach einem guten Start der restlichen Wettkämpfer und 

einer starken und spannenden Aufholjagd bekam einer der 

Jugendlichen das anspruchsvolle Sportgerät nicht mehr 

unter Kontrolle und musste geborgen werden. 

Und da aller guten Dinge drei sind, musste vor dem letzten 

Lauf das Rettungsboot helfen: Ein Segel hatte sich beim 

Hochziehen im Mast verklemmt, sodass das betreffende 

Boot nicht mehr steuerbar war. 

Aber auch diese Widrigkeiten taten der guten Stimmung 

keinen Abbruch. 

Durch die Aufteilung in 3 Klassen wurden zahlreiche 

Medaillen und Urkunden an die strahlenden Sieger verteilt. 

Für die wie immer tadellose Organisation bedanken wir 

uns bei Bernd, der in Kai eine große Stütze hatte. 

Auf der nächsten Seite  findet Ihr die Platzierungen  

 

 



  
Platzierung Erwachsene: 

 

Platzierung Jugend: 

 

Platzierung Katamarane: 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Absegeln und Slippen der Boote am 30. Oktober 2021 

Die Saison endete wie sie begonnen hatte: im Regen. An ein 

klassisches Absegeln war natürlich kaum zu denken, trotzdem waren 

die Anwesenden nicht untätig. Schließlich wartete noch eine wichtige 

Aufgabe auf uns: die Vereins-Boote aus dem Wasser zu holen. 

Die zahlreichen Helfer, die sich trotz des garstigen Wetters 

eingefunden hatten, wurden von oben bis unten gut durchfeuchtet, 

dennoch verlief das Slippen reibungslos und kleinere 

Herausforderungen wurden gekonnt gemeistert. Sogar das wegen der 

fehlenden Holeleine nicht einklappbare Schwert der Dusty war bald 

fixiert. Jens‘ neue Räder an der Verlängerungsstange bewährten sich 

zudem bestens.  

 

 

So konnte uns der Regen die Stimmung auch 

bis zum Schluss nicht vermiesen, zumal das 

Orgateam in Gestalt von Marion heißen Kaffee 

und stimmungsaufhellende Kalorien in Form 

von Keksen servierte. 

Ein besonderes Dankeschön gilt sämtlichen 

Helfern und insbesondere Dieter, ohne dessen 

Pferdestärken die Sliparbeit weitaus 

schwieriger gewesen wäre.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einblick: 

In eigener Sache: 

Die Saison ist also vorüber. Allen, die sich dennoch aufs Wasser trauen, sei nochmal ins 

Gedächtnis gerufen, dass zwischen dem 1.11. und dem 31.3. nur ein eingeschränkter Bereich 

befahren werden darf. 

Covid19 

aufgrund der Corona-Lage mussten wir die Arbeiten an den Vereinsbooten und die 

Weihnachtsfeier bedauerlicherweise absagen, um das Risiko etwaiger Ansteckungen zu 

vermeiden. Die gegenwärtige Entwicklung (Stichwort Omikron) zeigt, dass uns das Thema 

Corona noch länger begleiten wird. Bitte behaltet die aktuellen Verordnungen, die wir per 

Mail an Euch weiterleiten und auf der Homepage publizieren, stets im Auge.  

 

 
Deshalb rufen wir Euch an dieser Stelle nochmals die 

Regeln rund um das Vereinsheim ins Gedächtnis: 

 Im Vereinsheim herrscht Maskenpflicht  

 Nutzung der Toiletten. 

o Die Kontaktflächen sind vor und nach 

der Nutzung zu desinfizieren. 

o Die Hände sind vor und nach der 

Nutzung gründlich mit Seife zu 

waschen. 

 Umkleiden dürfen von maximal 2 Personen 

gleichzeitig genutzt werden, und zwar 

o unter Einhaltung des 

Mindestabstandes und 

o unter der Berücksichtigung der 

Absperrungen. 

o Die Kontaktflächen sind zu 

desinfizieren. 

 Die Terrasse kann uneingeschränkt unter 

Einhaltung der allgemein gültigen 

Abstandsregelung genutzt werden. 

o Stühle und Tische sind nach deren 

Nutzung zu desinfizieren. 

 

Und wieder einmal der dringende Hinweis: Sobald 

das Vereinsheim und dessen nähere Umgebung 

verlassen wird, ist der Zugang zum Haus 

abzuschließen. Dies gilt für alle Türen - Eingang, 

Terrasse und Tor.  
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